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Tägliche Beilage zum Wiesbadener Eeneral-Anzeiger._
27. Jahrgang.

Bekanntmachung.
Di« Herren Stadtverordneten werden auf

Freitag , den 15. Märr l. I .. nachmittags 4 Uhr.
in den Bürgers aal des Rathauses zur Sitzung er¬
gebenst -eingeladen.

Tagesordnung:
1. Abänderung der Bestimmungen über den

Rentenbezug aus der Penstonsrafse iur
städtische Angestellte. Bedienstete und Ar¬
beiter, sowie Bewilligung des erforderlichen
Betrages von 7811 Ji  21 J.  Set . Fin .-A.

2. Bewilligung von 1200 M für Anstellung
einer Schulschwester. Ber . Fin .-A.

Z. Desgleichen eines Zuschusses von 700 M *u
öen entstehenden Vertretungskosten für eme
städtische Lehrerin . Ber . Fin .-A.

'4. Desgl . eines BeitrMs von 100 Mm den
Verein Kolonialkriegerdank. Ber . Fin .-A.

5. Erhöhung des städtischen Zuschusses für das
landwirtschaftliche Institut zu Hot Geis-
berg. Ber . Fin .-A.

8 Verkauf einer städtischen Feldwegflache lm
Distrikt Königstuhl. Ber . Fin .-A.

7. Desgl . einer städtischen Flutgrabenflache
zwischen Neroberg- und Lanzstratze. Ber.
Fin .-A.

8. Bewilligung des lm Haushaltsplan für 1912
nicht vorgesehenen Teilbetrages des Witwen¬
geldes für die Witwe des Kurbanskontrol-
leurs Rudolf Dernbach. Ber Fin .-A,

9. Bewilligung von 10 821 M 57 £  für In-
stand sei)U7l'g des Natsk-ellers dttlciBltd) der
NeuverpachtUW. Ber . Bau-A. . ..

10 Festsetzung der Normal -Einheitspreise tur
das Rechnungsjahr 1912. Ber . Bau -A.

11 Fluchtlinienplan über die Abänderung von
Straßen in den Distrikten Rettungsbaus vv.
Ber . Bau -A. ^ ,

12. Abänderung des FluchtlmienplaneS der
Jrenenstraße . Ber . Bau -A.

13 Gesuch der Kurtaxerheber um Versetzung in
die Gehaltsklasle B. I. Ber . Org.-A

14. Anderweitige Festsetzung des Gehaltes des
zweiten Kapellmeisters. Ber . Org.-A,

15 Schaffung einer Konzertmeisterstelle bei dem
städtischen Knrorchester. Ber, Org .-A.

1«. Neuwahl eines Mitgliedes des Ausschusses
für die Veranlagung der Gemeinde-Ein¬
kommensteuer. Ber . Wahl-A.

17 Neuwahl von Armen- und Walfenvilege-
rinnen für den II., V.. Vf. und VHI. Armen¬
bezirk. „ . .. t „ ,
Bewilligung von 38 700 Ji  für den Umbau
der Parkstraße zwischen Bodenstedtstraße
und Aukannnallee. . . ... .. .

19. Erwerbung eines Grundstücks im Distrikt
Aukamm. . . r

20. Abänderung des Flucktlinienvlanes der Hol¬
beinstraße zwischen Aaarstraße und Walk-
mühltalanlageir . , . .. .

21. Projekt für den Umbau der Coulinftraße.
Wiesbaden, den 11. März 1912. 33018

Der Vorsitzende
der Stadtverordnetenversammlung.

18.

Bekanntmachung.
Bei der am 2. Dezember 1911 erfolgten 2o.

Verlosung behufs Rückzahlung ans die dn %M
Stad tan leihe vom 1. Januar 1887 im Betrage
von 1800000 M wurden folgende Nummern

^Buchstabe T . ä 200 Ji Nr. 13 21 61 63 80
89 117 135 143 171 186 223 247 280 333
366 409 425 452 485. , _

Buchstabe U. b 500 JI  Nr . 10 41 77 96 107
124 148 184 205 242 277 300 301 315 333
344 425 448 470 478 479 541 566 611 626
660 699 734 753 762 777.

Buchstabe B. ä I960 Ji Nr . 24 57 77 98
123 141 165 190 239 246 285 305 343 38a
416 453 494 535 561 592 611 658 711 760
784 806 821 837.

Buchstabe W. ä 2000 Ji Nr . 11 34 73 81
119 165 188.

Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rück¬
zahlung auf den 1. Juli 1912 gekündigt, und es
findet von da an eine weitere Verzinsung der¬
selben nicht mehr statt. Die Rückzahlung erfolgt
nach Wahl der Inhaber bei der Stadthauptkasse
hier, ober bei der Deutschen Vereinsbank zu
Frankfurt a. M. in der nach dem Fälligkeits¬
termine folgenden Zeit . ^ , , . .

Rückstände aus früheren Verlosungen sind
nicht vorhanden . „

Wiesbaden, den 15. Dezember 1911.
Der Magistrat

Bekanntmachung.
Vom 18. März d. Js . ab verkehren dre

Wagen auf den städtischen Straßenbahnlinien
Dotzheim « nd Bierstadt in den Vormittags¬
stunden wie folgt : _ _ „ „

Dotzheim (Bahnhof ) 6.05, 6.20, 6.35, 6.42,
6-50, 6.57, 7.05, 7.12, 7.20.

Wiesbaden (Güterbhf .) 6.09, 6.24, 6.39, 6.46,
6.54, 7.01. 7.09, 7.16. 7.24.

Wiesbaden (Wilhelmstr .) 5.84, 5.49, 6.04.
6.11, 6 19, 6.26, 6.34, 6.41. 6.49, 6.56, 7.04. 7.11,
7.19 7.26 7.34.

Bierstadt (Schulplah ) 5.50, 6.05, 6.20, 6.27,
6.35. 6.42, 6.50, 6.57, 7.05, 7.12, 7.20, 7.27, 7-35,
7.42, 7.50.

Bierstadt (Schulplatz ) 5.52, 6.07, 6.22, 6-30,
6.37, 6.45, 6.52. 7.00, 7.07, 7.15, 7.22, 7.30, 7.37.
7.45, 7.52.

Wiesbaden (Wilhelmstr .) 5-38, 5.53, 6-08,
6.23, 6.38, 6.46, 6J53, 7.01, 7.08. 7.16, 7.23, 7.31,
7.38, 7.46, 7.53, 8.01, 808.

Wiesbaden (Güterbhf ) 5.48, 6.03, 6.18, 6.38,
6.48, 606 , 7.03, 7.11, 7.18, 7.26, 7.83. 7.41, 7.48,
706 , 8.03. 8.11, 8(18.
> Dotzheim (Bahnhof ) 502 , 6.07, 6-22, 6.37,
602 , 7.00, 7.07, 7.15, 7.22, 7.30, 7.37. 7.45, 7.52.
8.00, 8.07, 8.15, 8.22 _ , .
usro. alle 7-Vfe Minuten zwischen Daheim
«nd Wiesbaden (Wilhelmstraße ) und alle
10  GNnuten zwischen Wiesbaden (Wilhelmstr )
-und Bierstadt.

Wiesbaden , den 11. März 1912. 33017
'• Magistrat. — Verkehrs-epulation.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Ausentbalts folgender Personen

welche sich der Fürsorge für hüfsbedürtüge Angehörige
cniziehen, wird ersucht:

1. des Büffetiers Albert Ber -t- r , geboren
am 25. 2. 1872 zu Fcuerbach - 2. des Schlossers
Geora Berghos , geboren am 20 8. lb
Wiesbaden. - 3. der ledigen Emma Best,
geboren am 25. 9. 1833 zu Baden-Baden.
4. des Taglöhners Franz Beuth » !geborenem
21. August 1867 zu Praunheim . - 5. des sag-
löhners Joh . Bickert , geboren am 17.
zu Schlitz. — 6. der Ehefrau des Taglöhners
Kart Binnig , Karotine gcb. Hammer , geboren
am 10. August 1889 zu Sonncnberg. — <• der
ledigen Dicnstmagd Karotine Bock, geboren
am 11. Dezember 1864 zu Weilmünster. —
8. ber ledig. Dicnstmagd Anna Bongartz , gcb.
am 4. 3. 1867 zu Mainz. - 9. der ledigen An-
tonictta Brrrisma , geb. am 9. 10. 18db zu
Grafenhage. -- 10. des Buä )ha-IX'rs
geb. am 29. 4. 1880 zu Nicderhofheim. — 11. des
Schlossers Heinrich Christian , gcb. am 12. 12.
1877 zu Wiesbaden. — 12. Geschiedene Ebesrau
Albert Couradi , Lina geborene Roht . geb. am
11. 12. 1862 zu Wehen. - 13. des Taglöhners
Peter Decker, gcb. am 22. Januar 1674 zu
Bielefeld. — 14. des Taglöhners Albert Dietrich,
gcb. am 24. 11. 1870 zu Gräsendornau. — IS.
des früheren Grundgräuers Josef Egenols,
gcb. am 1l . 12. 1872 zu Oberjosbach. — 16. des
Tagt. Robert Ewald , geb. am 30. 7. 1874 zu Posen.
— 17. des Mühlenbauers Will » Fayh . geb. am
9. Jannar 1868 zu Oberosfleiden. - 18. des Tag-
löhnerk Max Gaebel , geboren am 22. 6. 187o
zu Brieg. — 19. des Fuhrmanns Wilhelm Grnbcr
geboren am 27. 5. 1864 zu Eschenhahn. — 20. des
Kellners EdmnnS Held , geb. 3. Novbr. >880 zu
Halle a. d. S . uiid dessen Ehefrau Maria , geb. Körle,
geboren 19. März 1879 zu Hagen. - 21. Klara
Hermann » geb. am 3i . 3. 1889 zu Wiesbaden. —
22. des Dachdeckers Johann Sorschler , geboren
am 5. 5. 1871 zu Gerolstein. — 23. Josef
Hundler , geboren am 9. 11. 1881 zu Görsroth.
— 24. Rich . John , Ww , gcb. am 27. 2. 1879 zu
Biebrich. — 25. der geschiedenenEhefrau des
Schreiners Peter Jung , Pantine gcb. Fischet , gcb.
am 11. 12. 1882 zu Neckarth cilfingen. — 26. des
Taglöhners Karl Jnnker , geb. am 5. 12. 1878
zu Limbach. — 27. Augnft Keim . geb. am 29.
5 1873 zu Bierstadt — 28. des Schlossergehilfen
Will ). Klees , gcb. am 1. 2. 1878 zu Beienbach. - 29.
der led. Anna Klein ,geb. am 25. 2. 1882 zu Ludwigs-
Hafen. — 30. des Kutschers Ernst König , gcb.
am 30. Sept 1883 zu Wiesbaden. — 31. des Schuh¬
machers Wilhelm Krüger , geb. am 27. 2. 1864 zu
Kirn. — 32. Albert Küppers , geb. am 17. 12
1865 zu Königswintcr. - 33. Christian Küster , geb.
am 7. 1. 1875 zu Düsseldorf. — 34. des Glasreinigers
Heinrich Kuhmann . geb. am IS.6.1875 zu Biebrich.
—35. der Plätterin Anna Kujak , geboren am 15.
10. 1876 zu Sommin . — 36. des Kürschners Otto
Knnz , gcb. 6. 9. 1883 zu Aussig. — 37. des Restau¬
rateurs Adam Kapp , geb. um 1. Sept - 1881 zu
Weisel. — 38. des Reisenden Bruno Leißner.
geboren am 23. 11. 1866 zu Raußc. — 39. des
Taglöhners Adolf Lcwalter . geboren am
19. September 1873 zu Wembach. — 40.
des Tapczierergehilfen Wilhelm Mayvach . gebor.
am 27. März 1874 zu Wiesbaden. — 41. der
ledigen Ludiska Marschall , geboren 24. Ron
1877 zu Bauerbach. — 42. der Dienstmagd
Sophie Moser , geboren am 23. 7 1891 zu Züsch.
— 43. des Jaglöhners Karl Müller , geboren am
17. 10 1868 zu Mayen — 44. des Rhabanus
Nauheinrer , geboren am 28. August 1874 zu
Winkel. — 45. der Schneiderin Gertrude
Berger , geboren ain 12. 9. 1887 zu Filebne.
— 46. des Kaminbauers Wilhelm Reickiardt,
geboren am 26. Juli 1853 zu Aschersleben
— 47. des Tapezicrcrgehilien Otto llicitzner,
geboren am 3. März 1885 zu Altenau. —
48. Dicnstmagd Berta Rühmling , gcb. am 30. 5.
1884 zu Neuwandrum. — 49. Wilhelm Schilling,
geb. 18. 11. 1866 zu Wiesbaden. — 50. des Installa¬
teurs Seine Schmieder , geb. am 17. März 1872 zu
Krotzmgen. — 51. des Fuhrmanns Karl Schmidt,
geboren am 24. 6. 1856 zu Colmar i. E.
— 52. des Kaufmanns Wilyclm Schmidt , ge¬
boren am 28. 8. 1874 zu Niederhadamar. — 53.
der ledigen Karoline Schöfsler , geb. 20. 3. 1879
zu Weilmünster. — 54. des Kutschers Max Schön-
banm , geb. am 29. Mai 1877 zu Oberdollendorf. —
55. Johann Belte , gcb. am 31. 7. 1872 zu Karls¬
ruhe. — 56. des Taglöhners Christ . Vogel , geb.
am 9. September 1868 zu Weinberg. — 57. der
Elise genannt Lneia Völker , geboren am 3. März
1882 zu Marburg .. - 58. der Büffctiere Marie
Weischedel , geb. am 8. Sept . 1894 zu Mainz. —
59. des Agenten Michael Wirth . geb. am 16. 3.
1854 zu Geroda.

Wiesbaden, den 15. Februar 1912. (32970
Der Magistrat . Armenverwaltung.

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 14. März b. ^ ^^ achm' ttags,

soll in den Distrikten Neroberg . Bahnbolz und
Himmelöhr das nachfolgend berelcknetr Gehölz
versteigert werden^

1. 107 Eicken Stangen IL. Ul . n. IV. K aste.
2. 65 Fichten Stangen I., HI. u. i v . » lalle-
3 22 Rmtr . Eicken Scheitholz,
4' 52 Rmtr . Buchen Scheitholz und
5. 729 Bucken Wellen.

Kreditbewilligung bis zum 1. September 191-
Ansang am Kochdenkmalim Nerotal.
Zusammenkunft nachmrttags 3/2 Ubr vor dem

Hause Plattcrstraßc Nr . 73 (Nestauratton Damel ) .
Wiesbaden, den 9. März 1912. ... .

Der Magistrat.
Feldpolizeiliche Aufforderung.

Die Grundbesitzer in der hiesigen Gcmar
kung werden hierdurch ersucht . Stttmeldungen
sehlender Grenzzcichen an ihren Grundstücken
unter genauer Bezeichnung des DlstrrktS . der
Gewann und Nebenlieger bis zum 1. 2̂ 4tl
d. I - im Rathanse Zimmer 42 in den Bor
mittaqsdienststunden machen zu wollen.

Wiesbaden , den 29. Februar 1912.

Bekanntmachung.
Die Lieferung des Bedarfs an Hafer , Heu

und Stroh (Hand - und Maschinendru ch)
für die Pferde der städttschm Feuerwehr soll
für die Zeit vom 1. April bis 30. September
1912 öffentlich vergeben werden . Termin ist
hierfür auf Mittwoch , den 20. Marz d. Js .,
nachmittags 4 Uhr , im Büro der Feuerwache
anberaumt , woselbst die Bedingungen auslre-
aen . Verschlossene Angebote stnd vor dem
Termin mit der Aufschrift : „Angebot auf Fnt-
tcrtieferung " abzngeben.

Wiesbaden , den 12. Marz 1912
'X' er  Vorsitzende der Fenerwebr -Devntation.

Auf dem Deckel eines jeden Militär - und Er-
satzreservevasses ist die Jahresklaste des Inhabers
angegeben. ^ ,

Zugleich wird zur Kenntms gebracht.
1. Besondere Beorderungen durch schriftliche!,

Befehl erfolgen nickt mehr . Diese öffentliche Aus¬
forderung ist der Beorderung gleich zu erachten.

2 Willkürliches Erscheinen zu einer anderen
alS ' der ihm befohlenen KontrollveZaminlunz
wird bestrast. Wer durch Krankheit am Er-
icheinen verhindert ist. bat ein von der Ortsbe¬
hörde beglaubigtes Gesuch seinem Lezirksfeld-
webel baldigst einzureichen.

3 Diejenigen Mannschaften, welche ans per¬
sönlichen Gründen zu einer anderen als der be¬
fohlenen Kontrollversammlnng ericheinen wollen,
'haben dies mindestens 3 Tage vorher dem Bc-
zirksfevdwebel behufs Cinboinng der erforder-
lichen Genehmigung zu melden.

4 Wer bei der Kontrollversammlnng fehlt,
wird mit Arrest bestraft (Paßbestimmung Zis-
fct 14)

5 Es ist verboten , Schirme und Stöcke auf den
Kontrollplatz mitznbringen . Jeder Mann muh
seine Militärpapiere (Patz und Füorungszcugnisj
bei sich haben. . M ..

6 Im Militärvaß muß die vom 1. Avril 1812
ab gültige rote Kriegsbeorderung bezw. Pabnotiz
eingeklebt fein. ,

Wiesbaden, den 5. Marz 1912
Königliches Berrrkskommando.

gez. v. Lnn dblad.

Bekanntmachung.
Das am 7. ds . Mts . in, Distrikt ,.O. Bahn¬

hol, " ersteigerte Holz wird zur Abfuhr hiermit
überwiesen.

Wiesbaden, den 9. März 1912.
_ Der Magistrat.

Städtischer Lebensmittelverkaus.
Der Verkauf von Kartoffeln in Mengen

von mehr als 15 Kg. wird mit dem 9. d. M.
eingestellt.

Der Kleinverkauf in Menge » von 5. 10
und 15 Kg. findet nach wie vor jeden
Dienstag und Freitag von 3—6 Uhr nach¬
mittags im Marktkeller statt.

Wiesbaden , den 7. März 1912. 33015
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Winter-

monate — Oktober bis einschließlich März — um
10 Ubr vormittags - „ .. 31234

Stiiüt . Akzise-Amt,

Bekanntmachung
über die Abhaltung der Frühiahrskontrollvrr-

sammlnngen 1912.
Es habe,, ru erscheinen alle Bianuschauen des

Beurlanbtenstandes der Jahrcsklastcn 1899 bis
1911 die der Reserve, Land- und Secwehr 1. Auf¬
gebots angehören.

1. sämtliche Reservisten (mit Einschluß der Re¬
serve der Jägerklaste A der Jahresklassen
1899 bis 1903s. Letztere haben mit ihren
Jahresklassen zu erscheinen

2 Die Mannschasten der Land- und Seeivehr
1 Aufgebots, ausgenommen die, welch« m
der Zeit vom 1. April bis 30. September 1900
in den aktiven Dienst eingetreten sind.

3. Sämtlich« Ersatzreservisten.
4. Tie zur Disposition der Truppenteile Be¬

urlaubten . ^ _ ,
5. Die zur Disposition der Ersatzbehorden Ent¬

lassenen. „ . , . ..
6. Sämtliche auf Zeit anerkannten Invaliden.
7. Die zeitig Feld - und Garnisondienstun-

fähigen.
8. Die dauernd Halbinvali 'den.
9. Die nur Garnisondieuftfähigcn.

Tic Kontrollpflichtigen des Kreises Wies¬
baden-Stadt haben zu erscheinen wie folgt:

In Wiesbaden i», ersten Geschoß des che-
maligen Montier »ngs ka in mer ge bau des — Ein¬
gang Bleichstraße. — . . ,

i Sämtliche Mannschaften der Provliizlal-
Jnsanterie mit Ausnahme der bei dieser Watte
gedlente» Ockoiiomiebandwerker. Büchsenmacher
und Krankenträger . ^ M

Jahresklaste 1899 am Montag , de« 1. April
1912. vorm. 9 Ubr,

Jahresklaste 1900 am Montag , den 1. Avrrl
1912. vorm. 11 Ubr, . a,

Jahresklaste 1901 am Montag , den 1. April
1912, nackm. 3 Uhr, a(

Jahresklaste 1902 am Mittwoch, den 10. April
1912, vorm. 9 Uhr,

Jahresklaste 1903 am Mittwoch, den 10. April
1912, vorm . 11 Uhr,

Jahresklaste 1904 am Mittwoch, den 19. April
1912. nachm. 3 Ubr,

Jahresklaste 1905 am Donnerstag , den 11.
April 1912, vorm . 9 Uhr.

Jahresklaste 1906 am Donnerstag , de« ll.
April 1912. vorm . 11 Uhr,

Jahresklaste 1907 am Donnerstag , den 11.
April 1912, nackm. 3 Uhr^ ^ m „

Jahresklaste 1908 am -vmins . den 12. April
1912, vorm . 9 Uhr,

Jahresklaste 1909 bis 1911 am Freitag , den
12. Avril 1912. vorm . 11 Ubr,

II. Sämtliche gedienten Mannschaften mit
Ausnahme der Garde aller Waffen . und der
Mannschaften der Provinzial -Jnfanterie.

Jahresklaste 1899 und 1990 am Freitag , den
12. Avril 1912. nachm. 3 Uhr, ^ .

Jahresklaste 1901 und 1902 am Samstag , den
13. Avril 1912, vorm . 9 Ubr, ^ ,

Jahresklaste 1903 und 1904 am Samstag , den
13. Avril 1912, vorm . 11 Uhr.

Jahresklaste 1905 und 1906 am Samstag , den
13. April 1912. nachm. 3 Ubr,

Jahresklaste 1907 bis 1911 am Montag , den
15. Avril 1912. vorm . 9 Uhr. ^ ^ „

III . Sämtliche Mannschaften der Garde aller
Waffen (Jahresklasten 1899 bis ' 1911)

am Montag , den 15. April 1912. vorm 11 Uhr.
IV Der Erfatzreserve aller Waffen (Jahres¬

klassen 1899 bis 1911». _ x i
Jahrcsklastcn 1899 und 1900 am Montag , den

15. Avril 1912, nackm. 3 Uhr.
Jahrcsklastcn 1991 und 1902 am Dienstag , dm

18. April 1912, vorm. 9 Ubr. s_
Jahrcsklastcn 1903 und 1904 am Dienstag , den

16. April 1912, vorm. 11 Uhr.
Jahresklasten 1905 und 1906 am Dienstag , den

16. April 1912. nackm. 3 Uhr,
Jahresklasten 1907 und 1908 am Mittwoch.

den 17. Avril 1912, vorm. 9 Ubr,
Jahresklasten 1909 bis 1911 am Mittwoch, den

17. April 1912, vorm . 11 Uhr.
Die Ubr der Lnikenei"̂ jst maiinebend.

Verdingung.
Die Lieferung und Befestigung der RE

lüden einschl. Lieferung und Anschlägen der
Beschläge für den Neubau des Adlerbades
soll im Wege der öfscntlichen Ausschreibung
verdungen werden . ^

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Bormittagsdienststunden
im Verwaltungsgebäude Adlerstraßc Nr . 4
eingesehen , die Angebotsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung
von 50 S,  solange Vorrat reicht , bezogen
werden . „ ...

Verschlossene und mit der Aufschrist:
„Rolläden Adlerbad " versehene Angebote
sind spätestens bis

Donnerstag , de» 21. Marz 1912,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichcn-
Die Eröffnung der Angebote erfolgt -

unter Einhaltung der obigen Los -Reihen¬
folge — in Gegenwart der etwa erscheinen¬
den Anbieter . , ^ ,

Rur die mit dem vorgeschrlebenen nui
ausgcfüllten Verdingnngsformular einre-
reichten Angebote werde » berücksichtigt.

Zuschlogssrist : 39 Tage.
Wiesbaden,  den 6. März 1912.

Städtisches Hochbauamt.
33031 Bauabteilung für das Adlerbad.

Bekanntmachung.
Von der städtischen Kläranlage auf den,

Gelände der ehemaligen Spelzmühle nächst
der Mainzer Straße wird bis aus weiteres
längere Zeit gelagerter und gut kompostierter
Garten - und Weinbergdung gegen Zahlung
von 1.30 M für die Einspänner -Fuhre und
2.50 Ji für die Zweispänner -Fuhre abgegeben
Der Dung ist nahezu lufttrocken und besitzt
einen hohen Gehalt an Pslanzen -Nahrstoffen,
besonders Stickstoff . . „ t

Die Abgabe des Dungs erfolgt , n den T--
gesarbeitsstunden gegen Barzahlung an den
Klärmeister.

Wiesbaden , den 28. Februar 1912.
33035 Städtisches Kanalbauamt^

Bekanntmachung. .
Aushändigung der Kriegsbeordernngen und Pa«-
notizrn an die Personen des Bcurlaubtcnstanoes.

1. Die Kriegsbeorderun 'gen und daßnome»
für das Mobilmachungsjabr 1912/13 (1. 4. IN-
bis 31. 3. 1913) werden für den Landkreis
baden in der Zeit vom 10. bis 25. März <m sam>-
licke liier in Kontrolle stehenden Mannschaften »es
Bearlaubtenstandes durch die OrtsbeHürden an--
gehändlgt werden. ,

Der Empfang Ser Kriegsbeorderung und
notiz ist in jedem einzelnen Fall durch den 0 -
treffenden Mann selbst »u -bescheinigen.

2. Die bis jetzt dienstlich dem Beurksfeldwe^ l
noch nicht zur Kenntnis gebrachten Wohnung«'
Veränderungen sind sofort zu melden. ,

3. Falls Mannschaften des Mnrlanbtemtan
des in der vorerwähnten Zeit nicht zu Hame ie
können, haben sie ein« andere erwachsene Peri °»
de.« Hausstandes , die alsdann auch in ihrem ^
men zu emittieren bat, mit der Ernpfangna» -
der KriegSbeordcrung oder Paßnotiz zu vea«

"Jeder Mann der sich-bis »um 26 .jMjP
abends nickt im Besitze einer neuen Kr-iegsb«̂
rnng oder Paßnotiz -befindet, hat sich fofort . fv« -
sten-s am 31. März 1912 in den Bormittagsfttin«
auf dem -Hauvtmeldeaint , Dotzheimerstr. 7,
seinem Bczir -kssel-dwebel zu melden:
papiere find mitzu-brin-geii. ^

5. Die vom 1. Avril 1912 nickt mehr gilt-ae
gelben Kriegsbeorderungel , oder Paynotizm u^
an diesem Tage durch die MannfchastLN selM »
vernichten, die neuen, roten Krieasbeorderun^
oder P-aßnotizen sind in den Militär - oder <-
sabreservepaß einzukleben.

Wiesbaden, den 24. Februar 1912.
Königliches BezirlSkonimanda,

Wird veröffentlicht.
Rauiback, den 11 Mstrz 1912.

Ter Bürgcriiieinrr.
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